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rungen fÃ¼r Exportunternehmen. â€¢ Geringwertige WirtschaftsgÃ¼ter: Bundesrat stimmt Anhebung des. Schwellenwertes zu. â€¢ DIHK macht sich fÃ¼r Hamburger Hafen ... 
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Themen: •



Mechanismus zur Verhinderung der Doppelbesteuerung kommt



•



Breitbandförderprogramm für Gewerbegebiete greift DIHK-Forderung auf



•



DIHK setzt deutliche Vereinfachung für innereuropäischen LKW-Verkehr durch



•



Bürokratieabbau: Kleinbetragsrechnungsgrenze wird angehoben



•



LKW-Maut soll an Emission gekoppelt werden



•



Lieferantenerklärungen: IHK-Organisation erreicht deutliche Verbesserungen für Exportunternehmen



•



Geringwertige Wirtschaftsgüter: Bundesrat stimmt Anhebung des Schwellenwertes zu



•



DIHK macht sich für Hamburger Hafen stark



•



Zollrecht: DIHK verhindert Bürokratieaufbau



•



Besserer Zugang zu EU-Konsultationen



2 Mechanismus zur Verhinderung der Doppelbesteuerung kommt Unternehmen, die grenzüberschreitend tätig sind und damit dem Risiko von Doppelbesteuerungen unterliegen, steht künftig ein verbindliches Streitbeilegungsverfahren zur Verfügung. Der DIHK hatte solch ein Verfahren wiederholt gefordert, da mit dem zunehmenden Austausch von Steuerdaten auch das Risiko von Doppelbesteuerungen steigt. Die EU-Finanzminister haben sich nun Ende Mai auf einen verbindlichen Mechanismus geeinigt, der alle Fälle von Steuerstreitigkeiten zwischen Staaten zulasten von Unternehmen erfasst. Die zwei hintereinander geschalteten Verfahren – Verständigung und Schlichtung – ergänzen die EU-Schiedskonvention. Sie stehen ab 1. Juli 2019 allen EU-Steuerpflichtigen offen. Der bisherige Mechanismus erfasste nur einen Ausschnitt der möglichen Streitfälle, war langwierig und nicht-verbindlich. Ansprechpartner: [email protected]



Breitbandförderprogramm für Gewerbegebiete greift DIHK-Forderung auf Die Bundesregierung hat auf die Kritik des DIHK reagiert und ihre Fördervoraussetzungen für den Breitbandausbau in Gewerbegebieten überarbeitet. Die Gelder sollten ursprünglich nur dorthin fließen, wo Unternehmen sich zusätzlich an der Finanzierung beteiligen. Der DIHK hatte kritisiert, dass dies mit sehr großem Erfassungsund Koordinationsaufwand vor Ort verbunden ist und unter diesen Voraussetzungen viele Gewerbegebiete keine Förderung bekommen können. Die äußerst geringe Anzahl von Förderanträgen bestätigte diese Einschätzung. Nach der Überarbeitung ist der Eigenbeitrag nun keine Voraussetzung für die Förderung mehr. Der DIHK erwartet dennoch keinen flächendeckenden Run auf das Fördergeld. Denn es soll weiterhin nicht möglich sein, Gewerbegebiete mit Glasfaserleitungen auszubauen, die bereits mit Breitbandanschlüssen von 30 Mbit/s versorgt sind. Ansprechpartnerin: [email protected]



DIHK setzt deutliche Vereinfachung für innereuropäischen LKW-Verkehr durch Die EU-Kommission hat auf Anraten des DIHK eine deutliche Vereinfachung des innereuropäischen LKW-Verkehrs vorgeschlagen. Die Ende Mai vorgelegten Richtlinien- und Verordnungsvorschläge zur Neuregulierung des Wettbewerbs im Straßengüterverkehr sehen unter anderem für LKW innerhalb von fünf Tagen unbegrenzten Verkehr im EU-Ausland vor. Damit werden LKW-Fahrer und Unternehmer deutlich entlastet. Bislang dürfen LKW nicht unbeschränkt unterwegs sein, lediglich drei Fahrten innerhalb von sieben Tagen sind im EU-Ausland erlaubt. Die relativ hohen Hürden zur Zulassung eines Straßengüterverkehrsunternehmens wurden zugleich auf Anraten des DIHK so belassen. Zusätzlich hat die EU-Kommission nun vorgeschla2



3 gen, die Kooperation zwischen den Strafverfolgungsbehörden der EU-Länder zu verbessern – auch das ist eine Forderung des DIHK. Damit wird es künftig schwerer, Briefkastenfirmen im Ausland zu betreiben, und sich so illegal Wettbewerbsvorteile zu verschaffen. Ansprechpartner: [email protected]



Bürokratieabbau: Kleinbetragsrechnungsgrenze wird angehoben Der Bundesrat hat der Anhebung der Grenze für Kleinbetragsrechnungen, bis zu der Unternehmen nach vereinfachten Regeln Vorsteuern beim Finanzamt geltend machen können, von 150 € auf 250 € zugestimmt – rückwirkend zum 1. Januar 2017. Rechnungen bis zu diesem Bruttobetrag müssen nicht sämtliche Rechnungspflichtangaben enthalten. Damit wird eine langjährige Forderung des DIHK umgesetzt. Als Folge reduziert sich der Aufwand für die Unternehmen bei der Rechnungseingangskontrolle. Insbesondere KMU werden damit entlastet, da diese häufig über keine Steuerabteilung für eine solche Kontrolle verfügen. Für alle Unternehmen reduziert sich zudem das Rückforderungs- und Zinsrisiko wegen eines Vorsteuerabzugs aus nicht korrekten Rechnungen. Ansprechpartner: [email protected]; [email protected]



LKW-Maut soll an Emission gekoppelt werden Die EU-Kommission will die LKW-Maut künftig direkt an den CO2-Austoß der LKWs und nicht mehr an die Euro-Klasse koppeln. Damit kommt sie einer wichtigen Forderung des DIHK nach, der darin einen Anreiz für den Einsatz effizienterer LKWs sieht. Besonders deutsche Unternehmen mit ihrer modernen LKW-Flotte könnten profitieren. LKW-Mautsätze könnten je nach CO2-Ausstoß um bis zu 75 Prozent sinken. In ihrem Reformpaket zur Straßengüterverkehrsordnung führt die EU-Kommission zudem erstmals die Idee der Zweckbindung der Mautmittel in die europäische Gesetzgebung ein. Sie sollen an Investitionen in die Straßeninfrastruktur gebunden werden. Dies ist seit vielen Jahren eine zentrale DIHK-Forderung zur nachhaltigen Gestaltung der Straßeninfrastrukturfinanzierung. Außerdem schlägt die EUKommission auf Anraten des DIHK vor, die Rahmenbedingungen für die Einführung eines einheitlichen digitalen Mautsystems für ganz Europa zu verbessern. Damit könnten Unternehmer sowohl bezüglich der Kosten für Anschaffung und Betrieb digitaler Mautgeräte als auch beim bürokratischen Aufwand deutlich entlastet werden. Ansprechpartner: [email protected]
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4 Lieferantenerklärungen: IHK-Organisation erreicht deutliche Verbesserungen für Exportunternehmen Seit letztem Jahr hatte sich die Regelung zu den Langzeit-Lieferantenerklärungen sehr zum Nachteil der Exportwirtschaft verschlechtert. LangzeitLieferantenerklärungen werden beispielsweise benötigt, um den Ursprung von Waren lückenlos zu dokumentieren. Nun hat die EU-Kommission diese nachteilige Regelung im Unionszollkodex auf Drängen des DIHK wieder zurückgenommen. Die Erklärung dient als Vornachweis, um Waren mit einer Warenverkehrsbescheinigung zollfrei oder zollvergünstigt einführen zu können, soweit ein entsprechendes Abkommen zwischen zwei Handelspartnern besteht. Seit Mai 2016 mussten die Unternehmen jährlich zwei statt eine dieser Erklärungen gegenüber dem Kunden abgeben, wenn diese unterjährig angefragt wurden. Eine zur Abdeckung zurückliegender und eine zur Abdeckung zukünftiger Lieferungen. Nach der Neuregelung gilt wieder die ursprüngliche Bestimmung: eine Erklärung reicht. Mit ihr können sowohl zurückliegende als auch zukünftige Lieferungen in einer einzigen Erklärung abgedeckt werden. Die Unternehmen werden so deutlich entlastet. Viele Unternehmen stellen jährlich mehr als 100 Lieferantenerklärungen aus. Ansprechpartner: [email protected]



Geringwertige Wirtschaftsgüter: Bundesrat stimmt Anhebung des Schwellenwertes zu Der Bundesrat hat der Erhöhung der Grenze für die Sofortabschreibung geringwertiger Wirtschaftsgüter zugestimmt. Diese liegt seit mehr als 50 Jahren bei 410 Euro. Die Regierungskoalition hatte sich darauf geeinigt, sie noch vor der Bundestagswahl auf 800 Euro anzuheben. Der DIHK hatte sich seit Jahren für die Anhebung eingesetzt und dabei immer wieder betont, dass es sich hierbei in erster Linie um eine Entlastung von Bürokratie handelt. Denn mit der Anhebung des Schwellenwerts entfallen künftig für viele Wirtschaftsgüter Aufzeichnungspflichten. Ansprechpartner: [email protected]



DIHK macht sich für Hamburger Hafen stark Der DIHK macht sich für den Hamburger Hafen stark: In einem Brief von Eurochambres an die EU-Kommissare für Wettbewerb, Haushalt und Verkehr hat der DIHK gefordert, die Förderung der Unterhaltsbaggerung von Hafenbecken weiterhin zu ermöglichen. Dem ist die EU-Kommission inzwischen nachgekommen. Unterhaltsbaggerungen zur Schiffbarkeit von Fahrrinnen sind – anders als Ausbaggerungen hauptsächlich von natürlichen Faktoren abhängig und können von Hafenbetreibern nicht beeinflusst werden. Die EU-Kommission hatte zunächst geplant, die Unterhaltsbaggerungen zu verbieten. Für den Hamburger Hafen hätte das aber signifikan4



5 te Kostennachteile gegenüber anderen europäischen Häfen bedeutet, da er mit der Versandung durch Gezeiten und hoher Schlickbelastung der Elbe belastet ist. Ansprechpartner: [email protected]



Zollrecht: DIHK verhindert Bürokratieaufbau Mit der Neufassung des Zollverwaltungsgesetzes will die Bundesregierung Schmuggel und illegalen Handel mit verbrauchssteuerpflichtigen Waren bekämpfen. Sie regelt die Voraussetzungen an die Belege für die Rechtmäßigkeit des Transports verbrauchssteuerpflichtiger Waren ins Ausland neu. Der DIHK hat bei der Überarbeitung des Gesetzes erreicht, dass dabei keine zu hohen bürokratischen Anforderungen gestellt werden. So können künftig die Angabe der zollrechtlichen Registrierungsnummer und der Verbrauchssteuernummer als Nachweis dafür ausreichen, dass eine Ware rechtmäßig transportiert wird. Die ursprüngliche Idee, die Vorlage einer Art Gelangensbestätigung durch die Transportunternehmen zu fordern, ist damit vom Tisch. Das bedeutet gerade für kleinere Unternehmen eine Entlastung. Ansprechpartner: hundhausen.moritz@dihk



Besserer Zugang zu EU-Konsultationen Um die Interessen der deutschen Unternehmen auf europäischer Ebene effektiv vertreten zu können, ist die Einbindung der deutschen Wirtschaft in EU-Konsultationen immens wichtig. Bislang gab es viele Kritikpunkte an den Konsultationen, häufig waren selbst größere Unternehmen nicht in der Lage, ihre Expertise einzubringen. Der DIHK hat diese Mängel anhand praktischer Beispiele aufgezeigt und Ideen zu deren Beseitigung entwickelt. Die EU-Expertengruppe „Regulatory Fitness and Performance Program (REFIT)Plattform“ hat diese Vorschläge offiziell angenommen. Sie unterstützt nun viele Forderungen, insbesondere das Anliegen, dass repräsentative Interessenvertretungen wie der DIHK, ein angemessenes Gewicht und ausreichende Reaktionsfristen erhalten müssen. Weitere Vorschläge sind neutrale und offene Fragestellungen sowie aussagekräftige Rückmeldungen der Kommission zu Konsultationsbeiträgen. Die positive Bewertung des Papiers durch die Plattform ist ein wichtiger Schritt hin zu besseren Konsultationen. Der Vizepräsident der EU-Kommission, Timmermans, hat zugesagt, die Anregungen in neue Leitlinien für Konsultationen der EU-Kommission aufzunehmen. Ansprechpartner: [email protected]; [email protected]
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Juli 2017 

Juli 2017. Samstag. Wolfram KÃ¶lling. 01.07.2017. Die Spirale der Wandlung. 10.30 Uhr. Dipl.-Psychologe. Dienstag. Erika Hieble. 04.07.2017. Trauer - Eine ...
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JULI 2017 - Nationaltheater Mannheim 

01.07.2017 - Mannheim e. V. ..... armee, will helfen, indem sie die Seele des Â»FleischkÃ¶nigsÂ« Mauler, der .... Die wichtigste Frage ist â€“ Â»Why not just start?!Â«.
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2. Juli 2017 

02.07.2017 - Tour durch. 18 Rennen, 9 Events, ... 4 Norisring Deutschland ..... 2008 1. Le Mans Series. 2010 1. 24 Stunden Le Mans. 2013 1. DTM (mit ...
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Juli 2017 - Schuwardt + Partner 

Cloud-Technologie und Digitale Anwendungen, die Online-Ar- .... Netzwerk zusammengeschlossen, um Erfahrungen auszutauschen und ... Teilen Sie uns bitte die ZahlungseingÃ¤nge auf Ihrem Konto mit und Ã¼berwei- sen Sie 70% an uns.
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28. Juli 2017 Gr 

vor 5 Tagen - Juli, Fr. "Offene TÃ¼r" - Austausch, GesprÃ¤ch, Beratung, MÃ¶glichkeit. 10.00 - 12.00 h zur Feier der VersÃ¶hnung bei Pfr. Bruno Koppitz. Kath.
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Monatlicher Bericht Juli 2017 

Nintendo. 11.17%. JP. E*Trade Financial Corp ... zur VerfÃ¼gung gestellt werden, erfolgen nach Abzug von GebÃ¼hren und ohne Zeich- nungsgebÃ¼hren und ... dem Risiko- und Ertragsprofil des KIID zusammen mit dem Prospekt. Es gibt keine ...
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Juli 2017 - Schuwardt + Partner 

Aber klar ist: Besonders junge Mitarbeiter sind mit der technischen ... Mitarbeitern ein Smartphone stellen. .... kurzer Zeit zur neuerlichen Trennung kommt.










 


[image: alt]





MozZETTEL 25 - Juli 2017 

Zwei EiswÃ¼rfel ins Glas geben und den Cocktail sanft darÃ¼ber gleiten lassen. â€¢ Nachdem die EiswÃ¼rfel geschmolzen sind servieren und dabei den Strohhalm ...
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GebetsnewsletterLE/Gebetsinfos Juli 2017 
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JULI 2017 - Nationaltheater Mannheim 

01.07.2017 - Franz, der sich gegenÃ¼ber Karl und von der Natur benachteiligt sieht, ..... Herausgeber Nationaltheater Mannheim Intendant Oper Albrecht ...
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Juli 2017 - Axel Bahr 

Sicherheitsdienst/Anwe- senheitskontrolle), handelt es sich um das Vorliegen eines Vertrags besonderer Art. Hier gilt der Regelsteuersatz von 19% fÃ¼r den.
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Juli 2017 - Axel Bahr 

Arbeitgeberhaftung in der betrieblichen Altersversorgung. Home Office - Wie ..... auszutauschen und Kompetenzen fÃ¼r die Mandanten zu bÃ¼ndeln. Impressum:.
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Monatlicher Bericht Juli 2017 

Beide Aktien verzeichneten einen Kurzgewinn von Ã¼ber 10% in Ã¶rtlicher .... die aktuelle Entwicklung lassen unbedingt genau auf die kÃ¼nftige Entwicklung.
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17. _ 23. Juli 2017 

23.07.2017 - heit â€“ Logik â€“ DickhÃ¤uter â€“ MitlÃ¤ufer â€“ Angst â€“ LÃ¼ge â€“. Folgen â€“ Versuch â€“ ... Mit freundlicher UnterstÃ¼tzung des Ministeriums fÃ¼r. Wissenschaft ...
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Kinoprogramm Juli 2017 - Tilsiter Lichtspiele 

Bruder Jakob. Dokfilm, DE 2016, 92' ... Hilfe, unser Lehrer ist ein Frosch! Komödie, NL 2016, 83 ..... beiden Brüder um einander führt uns vor Augen, dass Dialog ...
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Protokoll vom 31. Juli 2017 

erhalten, die Daten werden an Hrn Bombach Ã¼bermittelt. Laura grÃ¼ndet die neuen Facebook-Gruppen, die mit verlinkt werden sollen. o Die Kneipen fÃ¼r die ...










 


[image: alt]





Juli 2017 

01.07.2017 - Green Card sind, (iv) die Kriterien des Substantial Presence Test der ... Broker Pool AG, Kormoranweg 1, 65201 Wiesbaden, Deutschland.
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Kinoprogramm Juli 2017 - Tilsiter Lichtspiele 

Filmstarts. â€žMit einem herausragenden Schau- spieler-Ensemble gelingt Sally Potter mit beiÃŸendem Witz und geschliffen scharfen Dialogen ein spannender.










 


[image: alt]





Kinoprogramm Juli 2017 - Tilsiter Lichtspiele 

Richard-Sorge-Str. 25a, 10249 Berlin. Tel. 030 4268129 ... sowie Theatersaal, ..... selbstbewusste Frau Mitte 50, erzieht ... kleine Sita entdeckt, dass Franz sich.
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Kinoprogramm Juli 2017 - Tilsiter Lichtspiele 

Drama, PT/FR/BR 2016, 118'. Regie: JoÃ£o Pedro Rodrigues. NEU ab Do 13.07. Der Tod von Ludwig XIV. Historiendrama, ES/FR/PT 2016, 115'. Regie: Albert Serra. NEU ab Do 29.06. Ein Dorf sieht schwarz. KomÃ¶die, FR 2016, 96'. Regie: Julien Rambaldi. LETZ
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Alpenüberquerung 12. - 21. Juli 2017 

21.07.2017 - Und noch ein kurzer Abstecher zur Ötzi-Fundstelle! ... „Nur wo du zu Fuß warst, bist du auch wirklich gewesen!“ (Johann Wolfgang von Goethe)
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Januar â€“ Juli 2017 - Nationaltheater Mannheim 

09.01.2017 - Wagner ebenso zÃ¤hlten wie Max Planck, Theodor. Mommsen ..... Ã‰dith, Mon Amour ... vie en rose, L'Hymne Ã  l'amour oder Milord â€“ Die zwei.
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MÃ¤rz bis Juli 2017 neu 

19.03.2017 - Kath. Pfarrgemeinde. St. Johannes Baptist. Oberstdorf. Familiengottesdienstkalender. MÃ¤rz bis Juli 2017 ... Page 4 ...
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Medium: just Deluxe Datum: 5. Juli 2017 

05.07.2017 - Page 1. Medium: just Deluxe. Datum: 5. Juli 2017. Page 2.
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